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Übersicht 

• Organisation 

• Sortierverfahren 

• Hausaufgaben: Programmierteil 

• Datenverarbeitung 



Organisation 
Homepage: 
https://www.ibr.cs.tu-bs.de/courses/ss18/aud2/ 
 
Dort gibt es: 
Aktuelle Informationen,  
Hausaufgaben,  
Notizen zu Übungen  
und Vorlesung, … 
 
Neu: Es wird ein Skript  
geben. Das ist kein Ersatz 
für die Vorlesung! 
Wenn Fehler gefunden  
werden, einfach eine Mail 
an mich schreiben. 



Anmeldung 

Anmeldung zu kleinen Übungen auf der Homepage 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Läuft bis 20.04.18 um 12 Uhr. 
Einteilung erfolgt voraussichtlich am selben Tag. 

 





Hausaufgaben I 

• 6 Blätter 
– 1 unbewertet 
– 5 bewertet 

• Drei Teile auf jedem Blatt 
– Allgemeiner Teil (A) 
– Theorie Teil (T) 
– Praxis Teil (P)  Programmieren der Algorithmen in Java 

• Abgabe pro Blatt 
– Teil (A) 
– Teil (T) oder (P) 
– Zusammen insgesamt 30 Punkte 

• Insgesamt 150 Punkte erreichbar. 50% müssen erreicht werden 
• Keine Mindestpunktzahl pro Blatt! 
• Abgabefrist zählt das Datum auf dem jeweiligen Blatt. 
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Hausaufgaben II 

• Die Ausarbeitungen müssen einzeln (nicht mit 
Partner) abgegeben werden 

• Man darf in Gruppen die Aufgaben diskutieren (und 
ggf. Teillösungen erarbeiten) 

– Vollständig ausgearbeitete Lösung nur alleine!  

(Wir müssen erkennen können, dass es eure Lösungen sind) 

• Zu spät eingereichte Abgaben werden mit 0 Punkten 
bewertet 



Mailingliste 

 

• Anmeldung über Homepage 

• Information zur Vorlesung/Übung/Klausur/etc. 

• Bietet Möglichkeit Fragen zu stellen 
– Wir (Prof. Fekete, Hiwis und ich) sind auf der Liste drauf und können 

Fragen beantworten 

– Ihr könnt euch untereinander Fragen beantworten! 

 



Mehr Fragen! 

Stellt eure Fragen: 

• Über die Mailingliste 

• In: Vorlesung/Übung 

• Euren Tutoren 

• Sprechstunde bei mir (Mo. 09:30 - 10:30 Uhr) 

• Sprechstunde bei Prof. Fekete (Mi. 13:15 - 14:00 Uhr) 



Fragen? 



Previously on AuD… 
(Sortierverfahren) 



Ein paar Sortierverfahren 

Nicht ganz ernst gemeint ;-) 



Laufzeit – Sortieren 

Wie lange dauern diese Algorithmen? 

 

 

Algorithmus Best-Case Average-Case Worst-Case 

Quicksort 𝑂 𝑛 log𝑛  𝑂 𝑛 log𝑛  𝑂 𝑛2  

Mergesort 𝑂 𝑛 log𝑛  𝑂 𝑛 log𝑛  𝑂 𝑛 log𝑛  

Theorem: 
Jedes vergleichsbasierte Verfahren benötigt Ω 𝑛 log 𝑛  Schritte. 



Laufzeit 

𝑶-Notation: 
 
Können wir garantieren, dass 𝑓 𝑛 ≤ 𝑐1 ⋅ 𝑔(𝑛) ab irgendeinem 𝑛 gilt so schreiben wir 

𝑓 𝑛 ∈ 𝑂 𝑔 𝑛 .  

Sei 𝑓(𝑛) die Laufzeit eines Algorithmus mit Inputgröße 𝑛.  

𝛀-Notation: 
 
Können wir garantieren, dass 𝑓 𝑛 ≥ 𝑐2 ⋅ 𝑔(𝑛) ab irgendeinem 𝑛 gilt so schreiben wir 

𝑓 𝑛 ∈ Ω 𝑔 𝑛 . 

Maximale Laufzeit 

Mindestlaufzeit 



Hausaufgaben 
(Programmierteil) 



Das Programm - Items 



Das Programm - Instanz 



Das Programm – Lösung I 



Das Programm – Lösung II 



Das Programm – Hauptteil I 



Das Programm – Hauptteil II 

Das ist der Teil den ihr ausfüllen müsst! 



Das Programm – Hauptteil III 

Hier wählt ihr den Algorithmus aus 



Instanzen 

Ganz einfach auch zum selber machen! 
 
• Erste Zeile: Anzahl der Objekte 
• Danach für jedes Objekt:  

• Nummer  
• Gewicht 
• Wert 

• Letzte Zeile: Kapazität 



Was tun mit gelösten Instanzen? 

Visualisierung hilft die Ergebnisse zu verstehen. 

Dafür eignen sich zum Beispiel X-Y-Scatter-Plots. 
Man benötigt dazu einfach Paare von Daten wie 
(Inputgröße, Laufzeit) oder (Inputgröße, Lösungswert), etc. 
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Wenn man weiter gehen möchte, kann man auch 
Durchschnitt, Mediane, Quartile, usw. Darstellen. 
 
Für unsere Zwecke brauchen wir das hier nicht. 

Erstellt werden können solche Diagramme mit: 
• Excel 
• LibreOffice Calc 
• GnuPlot 
• Matlab 
• Etc. 0
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https://imgflip.com/memetemplate/63997228/Thats-All-Folks 


